
Absenzenregelung 
 
Kantonale Vorgaben  
Der Schulbesuch ist für alle schulpflichtigen Kinder gemäss 
Unterrichtsgesetz obligatorisch. Die Eltern oder die 
Erziehungsberechtigten sorgen dafür, dass die Kinder die Schule 
pünktlich und regelmässig besuchen. Schulabsenzen gelten nur als 
entschuldigt, wenn sie aus wichtigen Gründen erfolgen. Wichtig 
sind insbesondere persönliche Gründe wie Krankheiten, Unfälle 
oder die Teilnahme an familiären Fest- oder Traueranlässen, 
Wohnungswechsel und Prüfungen an Schulen und Firmen.  
Besuche beim Arzt, beim Zahnarzt, der Physiotherapie, der 
Berufsberatung usw. sollten möglichst in der Freizeit stattfinden. 
 
 
Regelung für die Sekundarschule Steckborn 
(In Koordination mit den PS von Steckborn und Hörhausen) 
 
Allgemeines und Ablauf 
 
• Kontaktperson für das Absenzenwesen ist die Klassenlehrperson. 

 
• Die Eltern sind verpflichtet, jegliches geplante oder 
unvorhersehbare Fernbleiben  ihres Kindes vom Unterricht 
oder obligatorischen Schulanlässen zu melden.  
 
• Die Absenz ist wenn immer möglich im Voraus zu melden. Die 
Meldung erfolgt in  der Regel telefonisch vor 07.35 Uhr, direkt 
an die betroffene Lehrperson oder ins  Lehrerzimmer (052 762 06 
60) der Sekundarschule.  
 
Krankheits- oder unfallbedingte Absenz 
 
• Das «Absenzenformular 1» ist nach jeder Absenz sofort und 
vollständig  ausgefüllt der Klassenlehrperson abzugeben. 
  Bezug des Formulars via Homepage der Schule, Sekretariat oder 
die Klassen- lehrperson 
 
• Bei gesundheitsbedingter Absenz, kann die Schule ab dem 4. Tag ein 
 Arztzeugnis einfordern. 
 
• Bei Abwesenheit vom Unterricht gilt folgende Regelung:  
  Das Vor- oder Nachholen des verpassten Schulstoffes liegt in der 
Verantwortung  der Schülerin oder des Schülers bzw. deren 
Eltern. Es gilt das Holprinzip.   
  Prüfungen werden in der Regel nachgeholt. 
 
 
 
 
 
 
Absenzgesuche: Siehe Seite 2 
 



 
 
Absenzgesuche 

 
• Absenzgesuche sind immer schriftlich und begründet mit dem 

«Absenzenformular 2» einzureichen. Der Bezug des Formulars ist 
via Homepage der Schule, Sekretariat oder die Klassenlehrperson 
möglich. 
 

• Absenzgesuche bis 3 Halbtage pro Schuljahr, die nur ein Kind 
betreffen, können  mit dem «Absenzenformular 2» — 1 Woche im 
Voraus bei der Klassenlehr-  person eingereicht werden. 

 
• Betrifft die Absenz mehrere Jugendliche, geht das Gesuch immer 

an die Schulleitung. («Absenzenformular 2»)  
 

• Stellt eine Familie, deren Kinder die Primar- und die 
Sekundarschule besuchen, ein Gesuch, so ist das 
«Absenzenformular 2» der Schulleitung der Sekundarschule 
einzureichen. Die Schulleitungen der Primar- und Sekundarschule 
fällen den Entscheid gemeinsam. 

 Die Rückmeldung an die Antragssteller erfolgt durch die 
Schulleitung der  Sekundarschule. 
 

• Alle Urlaubsgesuche, welche 3 Halbtage pro Schuljahr 
überschreiten, müssen  
  mindestens 3 Wochen vorher schriftlich und begründet bei der 
Schulleitung  eingereicht werden. 

 
Erfassung und Auswertung 

 
• Im Jahreszeugnis werden die entschuldigten und unentschuldigten 

Absenzen  aufgeführt.  
• Eine Absenz gilt dann als entschuldigt, wenn sie rechtzeitig 

gemeldet, respektive  beantragt und bewilligt wurde. 
• Unentschuldigte Absenzen werden von der Schulleitung gemahnt 

oder können  eine Verzeigung beim Bezirksamt durch die Behörde zur 
Folge haben. 

 
Rekurse gegen abgelehnte Gesuche 

 
• Durch Lehrpersonen abgelehnte Gesuche können bei der 

Schulleitung zur Neubeurteilung eingereicht werden. Dieser 
Entscheid der Schulleitung ist endgültig. 

• Durch die Schulleitung abgelehnte Gesuche können zur 
Neubeurteilung bei der Behörde eingereicht werden. 

 
 
 

Bei Unklarheiten gibt der Schulleiter gerne Auskunft: 052 / 762 06 
63 
 
 
Bezug der Formulare: www.schulefeldbach.ch    1.1. 
2011/SL 

 
 


